
  

 

   

 

Sechs neue Bündner-Meister 

 

 
 
Sieben strahlende Bündner-Meister und Bündner-Meisterinnen: (von links) Dirk Frischknecht, Miguel Sgier, 

Georg Maurer, Sofie Lehmann, Tarcisi Cadruvi, Sybill Tscharner und Christian Felix. 

 

An den Bündnermeisterschaften der Schützen Gewehr 300 Meter hat Georg Maurer 

als einziger Teilnehmer seinen Titel verteidigt. Die anderen vier Sieger heissen Tarcisi 

Cadruvi, Christian Felix, Dirk Frischknecht und Miguel Sgier. Gewinnerinnen der 

Pistolenwettkämpfe sind Sofie Lehmann und Sybill Tscharner.  

 

Von Gion Nutegn Stgier 

 

Bei hervorragenden Bedingungen am Vormittag und einer Wechselbeleuchtung am 

Nachmittag hat sich anlässlich der Kantonalen Einzelmeisterschaft Gewehr 300 Meter 

und Pistole 25/50 Meter einmal mehr gezeigt, dass dieser Schiessanlass während der 

gesamten Dauer höchste Konzentration erfordet. Selten waren die 

Bündnermeisterschaften in allen drei Distanzen so ausgeglichen und spannend wie 

dieses Jahr. Teilgenommen haben an den Kantonalmeisterschaften 120 Schützen und 

Schützinnen. 

 
 

 

Feuer frei: für die Bündnermeisterschaften Gewehr 300 Meter. 



Überraschungssieg durch Felix 

Den Bündner-Meister-Titel im Liegendmatch Sportgewehr holte sich nicht der Favorit 

Georg Maurer (Felsberg), sondern überraschend Christian Felix (Haldenstein). 

Bemerkenswert sind seine drei Passen von jeweils 99 Punkten, mit denen der 

Haldensteiner den Grundstein gelegt hat für seinen Erfolg. Der 53-jährige Felix schoss 

mit 588 Punkten fünf Punkte mehr als Urs Beat Waser (Andeer). Für den Sieger, ein 

Vorsprung, welcher seine Treffsicherheit und seine gute Form beweist. Waser dagegen 

hat an den Bündnermeisterschaften einige Medaillen gewonnen, er stand auch schon 

zuoberst aufs Podest, womit sein Resultat kaum überrascht. Für eine weitere 

Überraschung sorgte dafür Peter Färber (Felsberg) mit seinem dritten Rang und seinen 

580 Punkten. Mit dem dritten Platz bestätigt der Bündner-Meister Gewehr 50 Meter der 

Veteranen, dass er auch in der Distanz Gewehr 300 Meter treffsicher sein kann. Im 

Zweistellungsmatch verteidigte Georg Maurer seinen Titel und siegte mit 566 Punkten, 

was für ihn jedoch kein Topresultat bedeutet. Das Podest ergänzt haben mit Otto Bass 

(Rabius) als Vize-Bündner- Meister mit 561 Punkten, sowie Domenic Lorenzetti (Chur) 

Rang drei, mit einem winzigen Punkt weniger, zwei Schützen die keine Unbekannten 

sind im Schiesssport.  

 

 
 

Gute Leistung: 300 Meter liegend Sportwaffe (von links) Urs Beat Waser, Christian Felix und Peter Färber. 

 

 

 
Keine Unbekannte: 300 Meter liegend/kniend Sportwaffe (von links) Otto Bass, Georg Maurer und 

Domenic Lorenzetti. 

 

Cadruvi und Frischknecht erstmals Bündner-Einzelmeister 

Sehr spannend verlief der Wettkampf Liegendmatch Ordonnazwaffen, sind die ersten 

vier Schützen nur durch einen Punkt getrennt. Den Sieg holte sich Tarcisi Cadruvi 

(Ruschein) mit 574 Punkten. Vor einem Jahr belegte der Spitzenschütze aus der 

Surselva noch den zweiten Platz, umso grösser war seine Freude über die gewonnene 



Goldmedaille. Platz zwei, drei und vier belegen die Tomilser Schützen Hermann Sgier, 

Mauro Ardüser und Dirk Frischknecht mit einem Punkt weniger als der Sieger. Mit 

diesem Erfolg bestätigen die drei Schützen aus Tomils ihre Ambitionen, am Final der 

Schweizerischen Gruppenmeisterschaft anfangs September in Zürich mit der Tomilser 

Gruppe den Sieg zu holen. Im Zweistellungsmatch Ordonnanzgewehr siegte Dirk 

Frischknecht dank seiner Treffsicherheit (liegend) wo er mit 288 Punkten fünf Punkte 

mehr schoss als die Konkurrenz. Frischknecht beendete den Wettkampf mit 543 

Punkten. Nur zwei Punkte weniger erzielte Otto Morell (Samedan), er der fast seit 40 

Jahren Mitglied ist der Matchgruppe des Bündner Schiesssportverbands. Carl 

Frischknecht beendete den Zweistellungsmatch als Dritter mit 538 Punkten. Der 

Bündner-Junioren-Meister heisst Miguel Sgier (Tomils), den zweiten Platz belegt Cyrill 

Gubser (Bergün) und Platz drei geht an Nic Conrad (Davos). Die Teamkonkurrenz 

dominierten im Gewehr 300 Meter Felsberg, Haldenstein und Tomils.  

 

 
 
Tomils und Surselva: 300 Meter liegend Ordonnazwaffe (von links) Hermann Sgier, Tarcisi Cadruvi und 

Mauro Ardüser.  

 

 

 
Erfahrung und Zukunft: 300 Meter liegend/kniend Ordonnanzwaffen (von links) Otto Morell, Dirk 

Frischknecht und Carl Frischknecht.  

 

Frauenpower in den Pistolendisziplinen 

Grosser Abwesender in den Pistolendisziplinen war der letzjährige Doppel-Bündner-

Meister Elmar Fallet (Müstair). In der Kategorie 50 Meter Prorgamm B siegte klar Sybill 

Tscharner (Igis-Landquart) mit ihren 562 Punkten. Stephan Lehmann (Chur) gewann 

mit seinem Resultat von 550 Punkten die Silbermedaille und Platz drei belegte mit 

einem Resultat von 548 Punkten Guido Zellweger (Zernez). Auch in der Disziplin 25 

Meter war mit Sofie Lehmann (Chur) eine Pistolenschützin erfolgreich. Die 23-jährige 



Lehmann siegte mit einem Ergebnis von 568 Punkten vor Sybill Tscharner der Bündner 

Meisterin 50 Meter, welche auf 566 Punkte kam. Platz drei sicherte sich wie bereits in 

der längeren Distanz Guido Zellweger mit einem Resultat von 561 Punkten.  

 

 
 
Damen-Dominanz: Pistole 25 Meter (von links) Sybill Tscharner, Sofie Lehmann und Guido Zellweger.  

 

 
 
Und wieder keine Goldmedaille für die Herren: Pistole 50 Meter (von links) Stephan Lehmann, Sybill 

Tscharner und Guido Zellweger.  

 

Gold – Siber – Bronze auch für andere Teilnehmer 
 

 

 
 

Bravo Jungs: Podestplatz Junioren 300 Meter (von links) Cyrill Gubser, Miguel Sgier und Nic Conrad. 

 



 

 
 

Haldensteiner-Meisterschaften: (von links) Domenic Lorenzetti, Christian Felix und Beat Walser.  

 

 

 
 

 
Unerwarteter Podestplatz: Team Sedrun (von links) Eugen Degonda, Marc Berther und Pius Degonda. 

 

 

  
 

 

Nostro amici de la Bregaglia: (von links) Sergio Willy, Attilio Tam und Alessandro Rota.  

 



 
 

 

Silber geholt: Team Davos (von links) Reto Branger, Peter Gadmer und Joos Ambühl.  

 

 
 

 

Bereit für Zürich: Die Tomilser (von links) Urs Nauli, Hansruedi Giger und Hermann Sgier.  

 

 

 
 

 

Stolz auf ihre Medaillen: Die Ruscheiner (von links) Michael Cadruvi, Guido Sgier und Tarcisi Cadruvi.  

 



 
 

 

Goldjunge der BM 2017: Dirk Frischknecht. 

 

 

 
 

 

Konzentriert: Hermann Jemmy. 

 

 

 
 

 

Danke: Den voluntaris und Helfer. 

 

 

 

 

 



 Viel Betrieb auch im Pistolenstand 
 

 
 

Auf Kommando: Pistole 50 Meter. 

 

 
 

Üben: für die Jagd 2017. 

 

 
 

Getroffen: Ins Schwarze. 

 

 
 

Bis in einem Jahr: An der BM 2018 


